
Grimsel & Gletscherblick
Im Inneren des Rhonegletschers wähnt man 
sich in einer Science-Fiction-Kulisse. Ist aber 
alles real und aus diesem Grund erst recht ehr­
furchtgebietend. Seite 30

Auf das Sidelhoren
Tour mit hervorragendem Ausblick, nicht ein­
mal allfällige Wolken können ihr viel anhaben. 
Im Gegenteil: zusammen mit dem blockigen 
Fels ein mystisches Erlebnis. Seite 36

Der Almageller Höhenweg
Auf hohen Pfaden geht es durch das stille 
Hochtal der Almagelleralp, dabei grüssen 
Täschhorn und Dom aus der Ferne. Wissens­
wertes zur heimischen Flora gibts nebenbei.
Seite 54

Stellisee - Fluhalp - Findeln 
Eine Wanderung von der Sunegga zur Fluhalp 
und zum Weiler Findeln, wo einst die höchst­
gelegenen Kornfelder des Mattertals lagen.
Seite 60

https://d-nb.info/1312085738


Ins Binntal
Eine luftige Hängebrücke, malerische Dörfer 
vor imposanter Bergkulisse und die Twingi- 
Schlucht mit „kunstvollem“ Entree ins Binn­
tal - schön abwechslungsreich! Seite 42

Im Angesicht des Aletsch­
gletschers
Wie ein eisiger Highway vor der Kulisse von 
Mönch und Trugberg wirkt der Gletscher, im 
Inneren beeindruckt das blaue Eis. Seite 48

Auf das Platthorn
... und vielleicht noch weiter auf das 61 Meter 
höhere Mettelhorn? Auch ohne diese zusätz­
liche Bonusaufgabe eine nicht zu unterschät­
zende Herausforderung. Seite 66

Auf den Gornergrat
Das Matterhorn, 4478 Meter hohes Wahrzei­
chen der Schweiz, ist der Star dieser Tour. Den 
Starstatus ist es auch gewöhnt: Professionell 
wirft es sich in Pose. Seite 72



Der Matterhorn Glacier Trail 
Von allen „Seilbahntouren" in der Umgebung 
von Zermatt ist der Matterhorn Glacier Trail 
der eindrücklichste. Der Grund? Der Anblick 
seines berühmten Namensgebers. Seite 78

Die Lötschberger Südrampe 
Man muss technisch nicht sonderlich versiert 
sein, um von den Brücken-, Viadukt- und 
Tunnelbauten im Verlauf der Lötschbergbahn 
fasziniert zu sein. Seite 84

Zur Lötschenpasshütte
Der Zugang vom Lötschental zum Pass ist ein 
schmaler Pfad, von dem sich eine schöne Sicht 
zu den Walliser Bergriesen auftut.
Seite 90

Auf das Hockenhorn
Die Gipfelaussicht reicht vom Eiger über die 
Jungfrau, das Bietschhorn, die Viertausender 
der Walliser Alpen und den Mont Blanc bis 
zum Balmhorn. Seite 96



Zur Cabane du Petit Mountet
Wild und schroff, durchsetzt mit Moränen und Rinnen stellt sich die Bergwelt rund um die
Cabane du Petit Mountet vor. Also auf zu einem Abenteuer, das es in sich hat. Seite 102



Lac de Chäteaupre -
Glacier de Moiry
Ein einfach zu erreichendes Hüttenziel inmit­
ten einer spektakulären Berglandschaft - was 
will das Wanderherz schon mehr? Seite 108

Lac de Tseuzier - Bisse du Ro 
Entlang eines im 14. Jahrhundert kühn ange­
legten Bewässerungssystems führt diese Wan­
derung durch die schöne Landschaft.
Seite 114

Lapis de Tsanfleuron
Trittsicherheit sollte man für diese Wanderung 
in einer äusserst zerklüfteten Karstlandschaft 
mitbringen - dann allerdings steht dem ge­
nussvollen Erleben nichts im Weg. Seite 126

Bricola - Manzettes
Über dem Hochtal von Ferpecle ragen bizarr 
geformte Gipfel in den Himmel, zusammen 
mit den Gletschern entstand eine beinahe sur­
real wirkende Landschaft. Seite 132



Die Bisse de Saviese (Torrent-Neuf)
Holzstege und Hängebrücken erschliessen Wanderern die renovierte und teils nachgebaute 
Bisse, der exponierten Lage verdankt der Wasserleitungsweg seine schönen Weitblicke. Kopf 
einziehen nicht vergessen! Seite 120



Tour de Grand Chavalard
Nördlich von Martigny ändert die Rhone ihre 
Fliessrichtung von Südwest auf Nordwest, um 
dem Genfersee entgegenzustreben - eine kli­
matische Grenze mit Ausblick. Seite 144

Col des Roux
Der Steinbock, ein faszinierender Kletter­
künstler, zeigt sich oft am Lac des Dix. Ge­
niesst die beeindruckende Natur und die 
Begegnung mit diesem majestätischen Berg­
bewohner! Seite 138

Les Cols du Grand-St-Bernard 
Es grüssen die tintenblauen Lacs de Fenetre, 
die Blicke schweifen über den Mont Blanc und 
die Grandes Jorasses und man wandelt auf al­
ten Römerspuren. Seite 162



Zur Cabane de Chanrion 
Die Wanderung umrundet den Lac de 
Mauvoisin, einen der grössten Stauseen der 
Schweiz, und bietet dabei wunderschöne 
Ausblicke auf die vergletscherten Berggipfel.
Seite 150

Zum Col des Otanes
Ein Gletschermassiv in Himalayadimensionen, 
eine Hängebrücke über dem Gletschertor und 
eine Hüttenterrassen mit „Eisblick“ Lange­
weile kommt da keine auf. Seite 156

Bisse du Trient - Col de BaLme 
Das Eis des Glacier du Trient hat sich weit 
zurückgezogen, das mindert aber nicht die 
Schönheit der Tour. Wer Glück hat, wird mit 
einem Mont-Blanc-Blick belohnt. Seite 168

Zum Lac de Taney
Schweiz-Idylle auf einer leichten, malerischen 
Rundtour rund um den kleinen Lac de Taney. 
Einkehr-Genuss inklusive! Seite 174


